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Beilage zum Anzeigeblatt für den Oberrhein - Kreis.
Samtzag den 6. Januar | 844

GbrtgkeiHictze Bekanntmachungen .
Aufforderung und Fahndung .

fZ [ÜJiüUlKim .] Nro . 28743 . Der Dienstknccht
Fridolin Schneider von Au , Groß !) . Landamks
Freiburg , ist angcschuldigt , in diesseitigem Amts¬
bezirk einen Diebstahl begangen zu »oben . Seine
Einvernahme ist nokhwendig , sein Aufcntlialtsort
aber diesseits und bei seiner Hcimathsbchörde un¬
bekannt , wcßhalb er aufgefordert wird , sich un¬
verzüglich bei der diesseitigen Gcrichtsstclle zur
Einvernahme cinzufindcn .

Sämintliche Polizeibehörden werden ersucht , den
Fridolin Schneider , dessen Signalement wir nicht
angcben können , mittelst Laufpasses hierher zu wci -
sen.

Müllhcim den 18 . Dezember 1843 .
Großhcrzogl . Bczirksamt -

Aufforderung und Fahndung .
2 fMüllheim . ) Nro . 2Y147 . Michael Ritzen -

thalcr von Harthcim Größt ) . Bezirksamts Breisach
ist angcschuldigt in diesseitigem Amtsbezirke einen
Diebstahl begangen , den ihn eskortirenden Polizei -
dicner mißhandelt und vor der Einvernahme die
Flucht ergriffen zu haben . Der Aufenthaltsort
des Jnkulpaltcn ist diesseits sowohl als bei seiner
Hcimakhsbchördc unbekannt ; die Einvernahme des¬
selben aber nokhwendig , weshalb Michael Ritzen -
thalcr aufgcfordcrt wird , sich unverzüglich bei dies¬
seitiger Gerichksstelle zur Einvernahme cinzustnden .

Sammtlichc Polizeibehörden werden ersucht , den
Michael Rihenthaler , der mit einer gewissen Ka¬
tharina Bahringcr oder Böhrmger von Ruft Gr .
Bezirksamts Ettcnhcim umhcrzichcn soll , im Bc -
tretungsfallc mittelst Laufpasses hierher zu weisen .Das Signalement ist bcigcfügt .

Müllhcim den 18 . Dezember «843 .
Großhcrzogl . Bczirksaint .

S i g n a l e m e n t.
Größe 5 ' 6 1' , 36 bis 40 Jahre alt , schlanker

Statur , hat schwarze Haare und eine » schwarzen
Backenbart , er trägt ein blaues Ucbcrhcind und !
einen weißen Filzhuk mit breiten , Rande , gelb » nd !
braungcstrciftc alte Sommcrhoscn , und Schnür - j
stiefcl , von welchen der linke hinten einen Riester !
har .

Aufforderung und Fahndung .
2 fAchern .^ Nr . 20558 . Andreas Schauer , ein

Maurergeselle von Kappclrodek , Soldat beim Gr .
Lcib - Jnfantcrie -Negimenk hat sich vor einiger Zeit
unerlaubter Weise von seiner Heimathsgcmeinde
entfernt ; er wird daher aufgcfordcrt sich innerhalb
6 Wochen bei seinem Regiment oder hier zu mel¬
den andernfalls er des Verbrechens der Desertion
für schuldig erklärt und in die gesetzliche Strafe
verfällt werden wird . Zugleich werden die Poli -
zcibchörden zur Fahndung auf denselben , sowie
Verhaftung und Anherlieferung im Betrctungsfalle
ersucht .

P c r s o n s b e s ch r c i b u n g .
Jahre 2t , Größe 5 ' 4"

, Statur stark , Gesicht
oval , Haare blond , Stirne nieder , Augen blau ,
Nase proportionirt , Mund mittel , Bart — Kinn
rund , Zähne gut .

Achcrn den 20 . Dezember 1843 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
2 fTriberg .^ Nro . >65l0 . Maurermeister Se¬

bastian Detkling in Tribcrg hat ein Gesuch um
Bewilligung , eine Kunstmühle , entweder an die
neue Landstraße oberhalb Tribcrg und oben an .
dem Hause des Löffclschmicds Sebastian Rimprccht ,
auf dem , von der hiesigen Stadt erkauften Felde ,
oder auf seinem Wiesfelde , unterhalb der hiesigen
Stadt , an der s. g . Riffhalde erbauen zu dürfen ,
dahier cingereicht . Alle diejenigen , welche gegen
dieses Vorhaben gegründete Eins , rache machen zu
können glauben , werden daher unter Bezug auf
§ . 4 der Mühlenordnung aufgcfordcrt , ihre Ein¬
sprachen gehörig begründet binnen 4 Wochen um
so gewisser dahier cinzurcichcn , als später darauf
keine Rücksicht mehr genommen werden könnte .

Tribcrg den ly . Dezember 1845 .
Großi ) crzogl . Bezirksamt .

B . V . D . B .
W o l f i n g e r .

eckt . S . G n r i s .
Aufforderung .

3 sBonndorf .j Nro . « 7218 . Der ledige 58
Jahre alte Maurergeselle Fricdolin Arzner von
Ewalkingcn , welcher dahier wegen wiederholten
Diebstahls in llntersuchung steht , ist am 15 . v . M .
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aus dem hiesigen Amrsgrfängnisse ausgcbroche»,
und veffen Aufenthalt zur Zeik unbekannt .

Derselbe wird deßhalv aufgefordcrl , sich inner¬
halb 4 Wochen vor Unterzeichneter Behörde zu
stellen, widrigens gegen ihn weiter erkannt würde ,
was Rechtens ist.

Bonndorf de» »6. Dezember 1843 -
Großherzogliches Bezirksamt .

Bekanntmachung .
3 sSäckingen .1 Nro. 20718. Bei einem ain

» 5 . v. M . im Hause LeS Ieseph Hausin , ledig in
Odersackingcn vorgenommenen Hausvisiraiion san-
Le» sich im Hausgange versteckt : 18 Zuckerstöcke
iietio 196 Pfund wiegend vor. Da der Hausei-
genthümer keinen Anspruch an diese » Zucker inachr,
auch der Einschwärzung nicht verdächtig ist, so wer¬
den alle diejenige» , welche Eigenthumsansprüche
an diese Waare zu erheben gedenken , aufgeforoerr,
solche binnen i4 Tagen » in so gewisser dahier gel¬
tend zu machen, als sie sonst für consiscirr erklärt
würde .

Sackingen den 13. Dezember 1843 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Straferkennlniß .
2 sHüsingen .^ Nro. 25544. Nachdem Soldat

Joseph Hunger von Oonaudschingen zu Folge der
össentlichen Aussorderungvom >7- Sepremvec 1843
Nro . 18406 sich seither weder bei der Großoerz .
Milikair -Behöroe noch bei oiesseiligem Arme gestellt
hak , so wird er der Defektiv» für schuldig hiemic
angesehen, in die gesetzliche Geldstrafe von I20u fl .
verfällt , und des GemeindebürgerrechlS für verlu¬
stig erklärt , übrigens die persönliche Bestrafung
beim Gr. Militair-Gcrichr gegen ihn Vorbehalten.

Hüfingen Len 25 . Dezember 1843.
Großh. Bezirksamt .

Mevslstzls - Änjeigcn.
Nachstehende Diebstähle werden Hiernit zur öffent¬

lichen Kennlniß mit dem Ersuchen an fämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten zu
fahnden , selbe zu arretiren, und dem betreffenden
Amte wohlverwahrt einliefern zu lassen .

3 » dem Amte Schopfheim .
5 Lom 28 . auf den 29 . 'November sind einem

Handwerksgesellen zu Enkenftein folgende Kleidungs -
stücke aus einem Koffer entwendet .

1 ) Ein Paar graue Hosen , noch ganz neu , im
Werth von 7 fl .

2 ) Eine Weste von schwarzem Tuch und schwar¬
zen Hornknöpfcn , Werth von 2 st . 30 kr.

3) Ein baumwollenes Nasluch , mit rothem
Grund und weißen Streifen .

4) 24 Kreuzer in Geld .

3 >« Fürstl . Lein . Bezirksamt Eberbach .
2 3» der Nacht vom 18. auf den 19. Dezdr.

wurden bei Holzhänblrr Georg Kappes in Eberbach
in Lessen Behausung ein Diebstahl mit Einbruchverübt, und ihm dabei folgende Gegenstände ent¬
wendet .

A . 142 fl . 43 kr., bestehend in folgenden Münz¬
sorten :
, 1 ) 5 Stück Holländische Zchnguldenstücke, dk sr

waren in einem grün seidenen Geldbeutel ,
der ebenfalls entwendet wurde , enthalten .

2) 3 Stück Dukaten, deren Gepräge nicht nä¬
her angegeben werden kann.

3 ) Etwa 32 fl . in kleinen Thalern.
k) 2 Kronenthaler.
5) 1 Guldenstück.
6) Außerdem in Kronen - Fünffranken- und

Preußischen Thalern, eine Summe von we¬
nigstens 15 fl . Die Zahl der einzelnen
Stücke können nicht angegeben werden .

7) Endlich aus einem Schachrelchen 15 fl ., welche
in Sechsern und Groschen bestanden.Der entwendete Geldbeutel hatte einen Werth

von 6 kr.
ü. Ein Stück Tuch von circa 40 Ellen , unge¬

bleicht , von hänfenem Garn und per Elle
17 kr . werlh . Dasselbe hat kein näheres
Kennzeichen.

C . Ein Paar schwarzlederne Schuhe, im Werth
von 1 sl . 30 kr.» . Ein Hosenträger , gestickt auf weißen Sei -
denstramin , mit einzelnen Blumcnbouquetten,
mir weißem Leder gefüttert , im Werth von
3 fl .

E . 4 bis 6 Mannshemden, von gewöhnlichem
hänfenen Tuch, sind entweder vorn mit 6 'K.
oder unten mit C. oder K. gezeichnet .

Leynlsblosungen .
In Gemäßheit des §. 74 des ZehntabldsungS -

gesetzcS wird hiemik öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen , wurde:

In dem Amte Brette » .
3 Des der Pfarrei Münzeshenn auf der dorti¬

gen Gemarkung zustehendc» Zehntens .
In dem Amte Bühl .

3 Des der Großh . Studienfonds - Lerwalkung
Rastatt auf der Gemarkung Kappelwindeck zuste¬
henden Zehntens .

In dem Amte Ettlingen .
2 Zwischen der Pfarrei Bürbach und den Zehnt¬

pflichtigen deS Metzlinschwandcrhofes .



3in F . F . Bezirksamt Heiligenberg .
5 Zwischen der F . F. StandeShcrrschaft Für«

stenberg und den Zchnkpflichligrn zu Burgweiler .
3 » dem 'Amte Konstanz .

3 Zwischen der Kirchenfabrik Markclfingen und
der Gemeinde daselbst auf dasiger Gemarkung .

3n dem Amte Meßkirch .
3 DeS der Frühmrfferei Meßkirch auf dasiger

Gemarkung zujtehcndcn Zehnten » .
3 » dem Amte PhilippSburg .

3 DeS dem katholischen Lchul - und Meßnerei -
Diciiste zu Ober- nnd Rhcinhausen , auf der Ge¬
markung Rhcinhausen zustehenden Zehntens .

3 » dem Amte Stockach .
3 Des der Pfarrei Mainwangen auf der Ge¬

markung Rozenberg von 3ohann Haug daselbst
zustehendcn Zehnten .

3 n dem Amte T a u b e r b i s ch o f s h e i m.
3 DeS der Fürstl. Standesherrschaft Leiningen

auf der Gemarkung Oberlauda zustehcnden Zehn¬
tens.

3 Des der Fürstl. Standesherrschaft Leiningen
auf der Gemarkung Königheim zustehenden Zehn¬
tens .

3 DeS der Fürstl. StandeSherrschafl Leiningen
auf der Gemarkung Dienstadt zustehenden Zehn¬
tens .

3 » dem Amte Wertheim .
2 DeS der König! . Bairischen Pfarrei Holzkirche »

auf dortiger Gemarkung zustchenden Zehntens . 1
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad- >

zulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehcn-
stück , Stammgutstheil , Unterpfand u. s. >v .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § §. 74 bis 77 des Zehntablösungs -
gesctzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberech-
tiglcn zu halten .
Anlergerichtticlie Äulkorverungen unv

rreLannimscvungen
Munvtovterklsrungen .

Die unten bezeichncten Personen wurden wegen
verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für mundtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie beft -llten Aufsichts-
pflegcr keines der im L . R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

3 n d c ni A m t e W a l d s h u t. >
2 Johann Schlageter von Engelschwand ; un - ;

tcrm 26. Dezember >843 Nro . 20420 ; — Pfleger : f
Johann Bär von da .

Aufgehobene Mundtodterklarung .
1 3 sSt . Blasien s Nro . I 7776. Martin Baum¬

gartner,
' , ledig von Heppenschwand , wurde am 2.

Juli 183t wegen Verschwendung im ersten Grade
alS mundtodt erklärt , und dieses im AnzeigeblattNro. 58 Seite 627 vom 3ahre l83l bekannt ge¬
macht.

Bei «ingetretener und fortgesetzter Besserung wird
nun diese gegen Martin Baumgartner ausgespro¬
chene Mundtodterklärung wieder aufgehoben .St . Blasien den 23 . Dezember 1843.

Großherzogliches Bezirksamt.
Ernst .

Wsuksntrsge unv Verpscylungen .
Licgen >chaftsversteigerung .

2 sLörrach.j Aus der Gantmasse des 3ohannBarttin Durrmeier von Blansingen, werden
Manrag den 15 . 3anuar >844 ,

Bormittags 9 Uhr ,
im Gemeindewirrhshaus daselbst , nachbeschriebene
Liegenschaften öffentlich versteigert.

1) Eine halbe Behausung mit Scheuer
und Stallung , nebst 18 Ruthen
Kraul- und Grasgarten, gerichtlich
wxirt . . . . . . 340 fl .

2) 2 Viertel Acker in der langen Nuß 30 fl .
3 ) 40 Ruthen Acker auf der Nordhal¬

den . 5 fl .
4) 1 Viertel l3 Ruthen Acker auf der

ober« Nordhalden . . . . 15 fl .
5) 18 Ruthen Acker auf'm Schäfer -

Haufen . . . . . 5 f>.
6) 1 Viertel Acker im Gansbrunnen . 125 fl .
7) 1 Viertel 25 Ruthen Acker allda . 100 fl .
8) 1 Viertel 35 Ruthen Acker auf'm

Schäserhaufcn . . . . 20 fl .
9) , Viertel 47 Ruthen Acker auf 'm

Käferderg . 20 fl .
10) 22 Ruthen Acker im Wolf . . 3o f>.
11 ) 1 Viertel 9 Ruthen Matten im

Ried . 70 fl .
12 ) 1 Viertel ditto allda . . . 30 st .
13) 27 Ruthen Reben unterm Eichholz 50 st .
14 ) 15 Ruthen Reben im untern Wallis >5 fl .
>5) 22 Ruthen Reben im Ackcrle . 60 fl .
16 ) 37 Ruthen Reben im Etter . . >00 fl .
Die Verkaufsbcdingiüffe werden am Steige-

rungkkage verkündet werden .
Lörrach den 28. Dezember 1843.

Großherzogl . Amtsrcvisorat .
K 0 h l u n d.

vdt. Pezold .
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Versteigerung .
3 sFrciburgJ Zn Folge vorliegender Groß Herz

Kriegsministerial - Verfügung vom 21 . Dezember
Nro . 14626 wcrven in der Acrarischcn Cascrnc
Zimmer Nro . 6 am Dienstag den 9 . Januar
1844 , Vormittags 9 llbr , folgende alte ausgetra -
genc Monturftückc an die Meistbietenden in kleinen
Abtheilungen öffentlich versteigert , als :

390 blaue Pantalons ,
360 Dienstmützen ,
510 Acrmelwesten ,

wozu die Liebhaber eingcladcn werden .
Freiburg den 26 . Dezember 1343 .

Da » Commando des .2ken Jnfankeric -RegimentS .
C l 0 s in a n n , Oberst .

Liege nschafksv er steige ru 11g .
3 fElzach . s In Folge richterlicher Verfügung

werden
Samstag den 13 . Januar 1844 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Adlerwirthshausc dahier die Liegenschaften des
hiesigen Schreinermeistcrs Laver Merkte in öffent¬
licher Seigerunq an den Meistbietenden verkauft ,

l ) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt
Scheuer und Stallung unter einem
Dach , geschätzt zu . . 750 fl .

3 ) Ein Stück Ackerfeld auf dem Kreuz¬
acker, » eben Georg Bel ) und Franz
Trenkle , zu . 325 fl .

Summa 1075 fl .
Der Zuschlag erfolgt , wenn die Schatzung oder

darüber geboten wird .
Elzach den 23 . Dezember 1343 .

Das Bürgermcistcramt .
F i x .

Hau svcrstcigerung .
3 fLörrachJ Der hiesige Bürger Nikolaus Flury

und der Pfleger seines minderjährigen Solmcs ,
haben der Theilung wegen , auf die öffentliche Ver¬
steigerung ihres gemeinschaftlichen Hauses und Zu -
gchordrc angclragen .

Die Behausung in Mitte hiesiger Stadt an der
Basler Straße gelegen , ist zwcistöckigk, hat
im ersten Stock 4 heizbare Zimmer und eine
Küche , im 2tcn Stock 7 Zimmer , von denen
6 heizbar sind und eine Küche , unterm Haus
einen gewölbten - und einen Balken -Keller .
Dazu gehören ein sehr geräumiger Hofplatz ,
mir Scheuer und Stallungen , Futtergang ,
Wagcnschopf unter einem Dach , ein Wasch -
haus , Holzschopf , Schwcinställe im Hof , al -

Comptoir des Anzeigcblakks für den

les mit eimr Mauer umfangen , ferner ohn -
gefähr 60 Ruthen Küchcgartcn , sodann rin
Gemüse - und Baumgarken , von 2 Viertel
90 Ruthen im Brühl , hinter der Scheuer ,
alles gerichtlich geschätzt auf . . 15,500 fi .

Die Versteigerung selbst wird
Montag den 15 . Januar 1344 ,

Vormittags 10 llhr ,
auf dem hiesigen RathhauS

unter Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehm !- *•
gung vorgenommcn und die weitern Bedingniffe
vor der Steigerung bekannt gemacht werden \ die
aber auch schon vorher bei dem hiesigen Stadl »
bürgcrmeistcramt eingcschcn werden können .

Lörrach den zl . Dezember 1843 .
Großh . Anitsrcvisorat .

K 0 h l u » d .
vdt . Bi ülle r .

Liege nschaftsver st eigcrung .
3 sSt . Blasien .s Aus dem Nachlaß der Joseph

Schmidt ' ichcn Eheleute zu Rohna werden auf amt¬
liche Verfügung vom 22 . d. M . Nro . 17122 ,

Montag den 22 . Januar 1844 ,'Nachmittags 1 Uhr ,
im Wirthshausc zu Urberg , nachbeschricbcne Lic »
genschasten öffentlich zu Eigenthum versteigert :

1 ) Eine zweistöckigtc Behausung sammt
Scheuer und L -rallung unter einem
Dach , mit einigen Ruthen Kraut -
garten , neben dein Besitzer der ober «
Hälfte des Hauses , Joh . Schmidt
und sich selbst , Anschlag . . 450 fl .

2 ) Ein Stück Matten beim Haus , ne¬
ben Martin Schmidt und Klemens
Ganzmann , tax . . . . . 600 fl .

5) Ein Stück Ackerfeld auf der Stol¬
len , neben Johann Schmidt und
Konrad Huber , tax . . . . 150 fl -

4 ) Ein Stück Waidfcid in der Halden ,
neben Ppilipp Böhler und Johann
Schmidt , tax . . . . . 100 fl .

5 ) Ungefähr l ‘A Jauchcrt Wald im
Rohna , neben Martin Schmidt und
Johann Schmidt tax . . . . 140 fl .

Summa 1440 fl .
Die Bedingungen werden am Steigcrungstag

eröffnet .
Sr . Blasien den 26 . Dezember 1843 .

Großh . Amtsrevisorat .
M ü l l « r.

_
vdt , H u g , TheilungS . Comm

Obcrreinkreis der Gebrüder Groos .


	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]

